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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator
Natriumchromat-Tetrahydrat zur Analyse

Stoffname: Natriumchromat-Tetrahydrat
CAS-Nr.: 10034-82-9
Index-Nr.: 024-018-00-3

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Reagenzien und Laborchemikalien
Nur fur Labor- und Analysezwecke.

Verwendungen, von denen abgeraten wird
Nicht fur private Zwecke (Haushalt) verwenden.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenname: AnalytiChem GmbH
ACD
Stralle: Stempelstralie 6
Ort: D-47167 Duisburg
Telefon: 0203/5194-0 Telefax:0203/5194-290
E-Mail: info@analytichem.de
Ansprechpartner: Abteilung Produktsicherheit Telefon:0203/5194-107/117
E-Mail: produktsicherheit@analytichem.de
Internet: www.analytichem.de
Auskunftgebender Bereich: Abteilung Produktsicherheit
1.4. Notrufnummer: Giftnotruf Berlin 030 30686 700
Weitere Angaben

Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Carc. 1B; H350
Muta. 1B; H340
Repr. 1B; H360FD
Acute Tox. 2; H330
Acute Tox. 3; H301
Acute Tox. 4; H312
Skin Corr. 1B; H314
Resp. Sens. 1; H334
Skin Sens. 1; H317
STOT RE 1; H372
Aquatic Acute 1; H400
Aquatic Chronic 1; H410

Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16.
2.2. Kennzeichnungselemente

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Signalwort: Gefahr

Revisions-Nr.: 1,01 - Ersetzt die Version: 1,00 D -de Druckdatum: 04.06.2025



AN AnalytiChem GmbH
kraﬂ: S Sicherheitsdatenblatt

an anolytichem brand gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Natriumchromat-Tetrahydrat zur Analyse
Uberarbeitet am: 28.05.2025 Materialnummer: 31303 Seite 2 von 11

‘ @ ‘ ‘

Gefahrenhinweise

H301 Giftig bei Verschlucken.

H312 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H330 Lebensgefahr bei Einatmen.

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden

verursachen.

H340 Kann genetische Defekte verursachen.

H350 Kann Krebs erzeugen.

H360FD Kann die Fruchtbarkeit beeintrachtigen. Kann das Kind im Mutterleib schadigen.

H372 Schadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.

H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
Sicherheitshinweise

P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz/Gehdrschutz tragen.

P303+P361+P353 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten
Kleidungsstlicke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder duschen.

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser aussplen.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter ausspdlen.

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUMY/Arzt anrufen.

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische
Nur fur gewerbliche Anwender.
2.3. Sonstige Gefahren
Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe
Relevante Bestandteile
CAS-Nr. Stoffname Anteil
EG-Nr. [Index-Nr. |[REACH-N.
Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)
10034-82-9 Natriumchromat-Tetrahydrat 100 %
[024-018-00-3 |
Carc. 1B, Muta. 1B, Repr. 1B, Acute Tox. 2, Acute Tox. 3, Acute Tox. 4, Skin Corr. 1B, Resp.
Sens. 1, Skin Sens. 1, STOT RE 1, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H350 H340 H360FD
H330 H301 H312 H314 H334 H317 H372 H400 H410

Wortlaut der H- und EUH-Séatze: siehe Abschnitt 16.
Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

CAS-Nr. EG-Nr. -IStoffname Anteil
Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE
10034-82-9 | Natriumchromat-Tetrahydrat 100 %

inhalativ: ATE = 0,5 mg/l (Dampfe); inhalativ: ATE = 0,05 mg/l (Stdube oder Nebel); dermal:
ATE = 1100 mg/kg; oral: LD50 = 136 mg/kg Resp. Sens. 1; H334: >=0,2-100 Skin Sens. 1;
H317:>=0,2 - 100
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Weitere Angaben
SVHC-Stoff.

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Allgemeine Hinweise
Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten!

Nach Einatmen
Fir Frischluft sorgen.
Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand kinstliche Beatmung einleiten.
Sofort Arzt hinzuziehen.

Nach Hautkontakt
Sofort abwaschen mit: Wasser
Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
Sofort Arzt hinzuziehen.

Nach Augenkontakt
Bei Augenkontakt die Augen bei gedffneten Lidern ausreichend lange mit Wasser spiilen, dann sofort
Augenarzt konsultieren.
Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter ausspulen.
Unverletztes Auge schiitzen.

Nach Verschlucken
Fir Frischluft sorgen.
Sofort Mund ausspiilen und reichlich Wasser nachtrinken.
Sofort Arzt hinzuziehen.
Bei Erbrechen Aspirationsgefahr beachten.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

atzend

Reizend

Husten

Atemnot

Allergische Reaktionen

Gefahr ernster Augenschaden.

Magen-Darm-Beschwerden

Pneumonie

Krampfe

Kreislaufkollaps

Bewusstlosigkeit

Methamoglobinbildung

Leber- und Nierenschaden

Erbrechen

Fir Chrom(VI) gilt: Chrom(V1) ist sehr toxisch. Es wird sowohl Giber Lungen als auch den Magen-Darm- Trakt
resorbiert. Chromate/Bichromate konnen als starke Oxidationsmittel Veratzungen und Geschwiire an Haut
und Schleimhauten sowie Reizerscheinungen im Bereich der oberen Luftwege hervorrufen. Nach Eindringen
des Stoffes in Wunden treten schlecht heilende Geschwiire auf. Bei empfindlichen Personen fihrt die
Substanz leicht zur Sensibilisierung und zu allergischen Reaktionen der Atemwege (Pneumoniegefahr!) und
Nasenschleimhautschaden (u.U. Septum-perforation). Nach Verschlucken der Substanz: starke Beschwerden
im MagenDarm-Trakt wie blutige Durchfélle, Erbrechen (aspiratorische Pneumonie!), Krampfe,
Kreislaufversagen, Bewusstlosigkeit. Methamoglobinbildung. Nach Resorption kann es zu Leber-und
Nierenschaden kommen. Chrom(VI1)-Verbindungen in atembarer Form erwiesen sich im Tierversuch eindeutig
als krebserzeugend. Letale Dosis (Mensch): 0,5 g. Antidote: Chelatbildner z.B. EDTA, DMPS (Demaval®).

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Keine Daten verfugbar
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ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Léschmittel
Léschmaflinahmen auf die Umgebung abstimmen.

Ungeeignete Loschmittel
Keine Daten verfligbar

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Nicht brennbare Feststoffe
Brandférdernde Eigenschaften
Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Im Brandfall kdnnen entstehen: Giftiger Metalloxidrauch

5.3. Hinweise fiir die Brandbekdmpfung
Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.
Chemikalienvollschutzanzug tragen.
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

Zusatzliche Hinweise

Zum Schutz von Personen und zur Kiihlung von Behaltern im Gefahrenbereich Wassersprihstrahl einsetzen .

Wenn gefahrlos méglich, unbeschadigte Behalter aus der Gefahrenzone entfernen.
Kontaminiertes Loschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfillen anzuwendende
Verfahren

Allgemeine Hinweise
Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

Nicht fiir Notfalle geschultes Personal
Fir ausreichende Liftung sorgen.
Persoénliche Schutzausristung verwenden.
Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden.
Personen in Sicherheit bringen.
Notfallplane
Sachkundige hinzuziehen.
Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
Einsatzkrafte
Sicherheitshinweise Einsatzkrafte : Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8

6.2. UmweltschutzmafRnahmen
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Fiir Riickhaltung
Kanalisation abdecken.
FlachenmaRige Ausdehnung verhindern (z.B. durch Einddmmen oder Olsperren).
In geeigneten, geschlossenen Behaltern sammeln und zur Entsorgung bringen.
Vorsichtig trocken aufnehmen. Staubfrei aufnehmen und staubfrei ablagern.

Fiir Reinigung
Verschmutzte Gegenstande und FuRboden unter Beachtung der Umweltvorschriften griindlich reinigen.

Weitere Angaben

Fir ausreichende Liiftung sorgen.
Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
Bei Einwirkungen von Dampfen, Staduben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden.
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AN AnalytiChem GmbH
kraﬂ: S Sicherheitsdatenblatt

an anolytichem brand gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

Natriumchromat-Tetrahydrat zur Analyse
Uberarbeitet am: 28.05.2025 Materialnummer: 31303 Seite 5 von 11

6.4. Verweis auf andere Abschnitte
Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Persoénliche Schutzausristung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Hinweise zum sicheren Umgang
Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden.
Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. Behalter mit Vorsicht 6ffnen und handhaben. Staubbildung
vermeiden.Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen, schnupfen. Behalter dicht geschlossen halten.
Personliche Schutzausriistung verwenden. Abzug verwenden (Labor).
Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Fur ausreichende Liftung sorgen.

Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz
Ubliche MaRnahmen des vorbeugenden Brandschutzes.

Hinweise zu allgemeinen HygienemaRnahmen am Arbeitsplatz
Beschmutzte, getrankte Kleidung sofort ausziehen. Hautschutzplan erstellen und beachten! Vor den Pausen
und bei Arbeitsende Hande und Gesicht grindlich waschen, ggf. duschen. Bei der Arbeit nicht essen und
trinken. Die Wahl der Korperschutzmittel ist von der Gefahrstoffkonzentration und -menge abhangig. Die
chemische Bestandigkeit der Schutzmittel sollte mit deren Liferanten geklart werden.

Weitere Angaben zur Handhabung
Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.
Hautschutzplan erstellen und beachten! Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande und Gesicht griindlich
waschen, ggf. duschen. Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden.

7.2. Bedinqungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtiqung von Unvertraglichkeiten

Anforderungen an Lagerrdaume und Behalter
An einem gut bellfteten Ort aufbewahren. Behalter dicht verschlossen halten.
Fir ausreichende Beliiftung und punktformige Absaugung an kritischen Punkten sorgen .
An einem Platz lagern, der nur berechtigten Personen zuganglich ist.
Zusammenlagerungshinweise
Nationale Vorschriften
Von brennbaren Stoffen fernhalten.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen
An einem trockenen Ort aufbewahren.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Das Produkt ist fir Forschung, Analyse und wissenschaftliche Ausbildung bestimmt.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

Zuséatzliche Hinweise zu Grenzwerten
Die nationalen Rechtsvorschriften sind zusatzlich zu beachten!
8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
Technische Malinahmen und die Anwendung geeigneter Arbeitsverfahren haben Vorrang vor dem Einsatz
personlicher Schutzausrustungen.
Bei offenem Umgang sind Vorrichtungen mit lokaler Absaugung zu verwenden.
Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.
Individuelle SchutzmaBnahmen, zum Beispiel personliche Schutzausriistung
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Augen-/Gesichtsschutz
Korbbrille
Gesichtsschutzschirm
Handschutz
Geprufte Schutzhandschuhe sind zu tragen

Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfihrung in Abhangigkeit von Gefahrstoffkonzentration und

-menge arbeitsplatzspezifisch auszuwahlen.

Es wird empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe flr spezielle

Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklaren.

Korperschutz
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen darf nur Chemikalienschutzkleidung mit CE -Kennzeichen

inklusive vierstelliger Prifnummer getragen werden.

Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort ausziehen und vor erneutem Tragen waschen.

Atemschutz

Bei Einwirkungen von Dampfen, Stauben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden.

Thermische Gefahren
Keine Daten verfugbar

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand:

Farbe:

Geruch:
Geruchsschwelle:
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt:
Siedepunkt oder Siedebeginn und
Siedebereich:
Entziindbarkeit:

Untere Explosionsgrenze:
Obere Explosionsgrenze:
Flammpunkt:
Zindtemperatur:
Zersetzungstemperatur:
pH-Wert:

Kinematische Viskositat:
Wasserl6slichkeit:
Lésungsgeschwindigkeit:
Verteilungskoeffizient
n-Oktanol/Wasser:
Dispersionsstabilitat:
Dampfdruck:
Dampfdruck:

Dichte (bei 18 °C):
Relative Dichte:
Schittdichte:

Relative Dampfdichte:
Partikeleigenschaften:

9.2. Sonstige Angaben

fest
gelb
geruchlos
Keine Daten verfligbar
792 °C
Keine Daten verfligbar

Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfiigbar
Keine Daten verfligbar
8,5-10 (509/1)

Keine Daten verfligbar
433 g/l

Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfiigbar

Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar

2,72 g/lcm?
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
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Angaben iiber physikalische Gefahrenklassen
Explosionsgefahren

Keine Daten verfligbar
Weiterbrennbarkeit:
Selbstentziindungstemperatur

Feststoff:

Gas:
Oxidierende Eigenschaften

Keine Daten verfugbar

Sonstige sicherheitstechnische KenngroRen
Verdampfungsgeschwindigkeit:
Losemitteltrennprifung:
Lésemittelgehalt:
Festkorpergehalt:
Sublimationstemperatur:
Erweichungspunkt:

Pourpoint:

Keine Daten verfugbar:
Dynamische Viskositat:
Auslaufzeit:

Keine Daten verfligbar

Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfugbar

Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar
Keine Daten verfligbar

Keine Daten verfugbar
Keine Daten verfugbar

Weitere Angaben
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitét

10.1. Reaktivitat
Keine Daten verfligbar

10.2. Chemische Stabilitét

Das Produkt ist bei Lagerung bei normalen Umgebungstemperaturen stabil.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Metalle
Saure

10.4. Zu vermeidende Bedinqungen
Feuchtigkeit
Warmestrahlung.
Vor Sonnenbestrahlung schiitzen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Reduktionsmittel, stark
Organische Materialien
Pulverférmige Metalle

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte

Im Brandfall kdnnen entstehen:

beim Brand siehe: ABSCHNITT 5: MaRnahmen zur Brandbekampfung
Weitere Angaben

Keine Daten verfligbar

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Toxikokinetik, Stoffwechsel und Verteilung
Keine Daten verfligbar
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Akute Toxizitat
Lebensgefahr bei Einatmen.
Giftig bei Verschlucken.
Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.

CAS-Nr. Bezeichnung
Expositionsweg Dosis Spezies Quelle Methode
10034-82-9  |Natriumchromat-Tetrahydrat
oral LD50 136 Ratte GESTIS
mg/kg
dermal ATE 1100
mg/kg
inhalativ Dampf ATE 0,5 mg/l
inhalativ Staub/Nebel ATE 0,05 mg/l

Reiz- und Atzwirkung

Atzwirkung auf die Haut/Hautreizung: Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéden.

Schwere Augenschadigung/Augenreizung: Verursacht schwere Augenschaden.

Sensibilisierende Wirkungen
Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden verursachen.
(Natriumchromat-Tetrahydrat)
Kann allergische Hautreaktionen verursachen. (Natriumchromat- Tetrahydrat)
Krebserzeugende, erbgutverdndernde und fortpflanzungsgefahrdende Wirkungen
Kann Krebs erzeugen. (Natriumchromat-Tetrahydrat)
Kann genetische Defekte verursachen. (Natriumchromat- Tetrahydrat)
Kann die Fruchtbarkeit beeintrachtigen. Kann das Kind im Mutterleib schadigen.
(Natriumchromat-Tetrahydrat)
Spezifische Zielorgan-Toxizitit bei einmaliger Exposition
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Spezifische Zielorgan-Toxizitédt bei wiederholter Exposition
Schéadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition. (Natriumchromat- Tetrahydrat)
Aspirationsgefahr
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen
Keine Daten verfligbar
Spezifische Wirkungen im Tierversuch
Keine Daten verfugbar

Sonstige Angaben zu Priifungen
Keine Daten verfligbar

Erfahrungen aus der Praxis
Keine Daten verfugbar

11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren

Endokrinschéadliche Eigenschaften
Keine Daten verfligbar

Sonstige Angaben
Keine Daten verfugbar

Allgemeine Bemerkungen
Keine Daten verfugbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
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12.1. Toxizitat

Sehr giftig fir Wasserorganismen.
Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Keine Daten verfugbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Keine Daten verfligbar
12.4. Mobilitdt im Boden
Keine Daten verfligbar
12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Dieser Stoff erfillt nicht die PBT-/vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Anhang XIII.

12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften
Dieser Stoff hat gegeniber Nichtzielorganismen keine endokrinen Eigenschaften .

12.7. Andere schidliche Wirkungen
Ein Eintrag in die Umwelt ist zu vermeiden.

Weitere Hinweise
Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen zur Entsorgung

Unter Beachtung behdrdlicher Vorschriften einer chemisch/physikalischen Behandlungsanlage zuftihren.

Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaiRe
UN-Versandbezeichnung:

UN 3288
GIFTIGER ANORGANISCHER FESTER STOFF, N.A.G.
(Natriumchromat-Tetrahydrat)

14.3. Transportgefahrenklassen: 6.1
14.4. Verpackungsgruppe: 1
Gefahrzettel: 6.1
Klassifizierungscode: TS5
Sondervorschriften: 274
Begrenzte Menge (LQ): 5kg
Freigestellte Menge: E1
Beférderungskategorie: 2
Gefahrnummer: 60
Tunnelbeschrankungscode: E
Binnenschiffstransport (ADN)
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer: UN 3288

14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

GIFTIGER ANORGANISCHER FESTER STOFF, N.A.G.
(Natriumchromat-Tetrahydrat)

14.3. Transportgefahrenklassen: 6.1
14.4. Verpackungsgruppe: 1

Gefahrzettel: 6.1
Klassifizierungscode: T5
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Materialnummer: 31303

Sondervorschriften:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:

Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:
14.2. Ordnungsgemale
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:
14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ):

Freigestellte Menge:

EmS:

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer:
14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:

14.3. Transportgefahrenklassen:
14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

Sondervorschriften:

Begrenzte Menge (LQ) Passenger:
Passenger LQ:

Freigestellte Menge:

IATA-Verpackungsanweisung - Passenger:

IATA-Maximale Menge - Passenger:
IATA-Verpackungsanweisung - Cargo:
IATA-Maximale Menge - Cargo:

14.5. Umweltgefahren

UMWELTGEFAHRDEND:
Gefahrausloser:

274 802
5kg
E1

UN 3288

TOXIC SOLID, INORGANIC, N.O.S. (Chromic acid (H2CrO4), disodium
salt, tetrahydrate)

6.1

Il

6.1

223, 274

5 kg

E1

F-A, S-A

UN 3288
TOXIC SOLID, INORGANIC, N.O.S. (Chromic acid (H2CrO4), disodium
salt, tetrahydrate)

6.1

1

6.1

A3 A5

10 kg

Y645

E1
670
100 kg
677
200 kg

Ja

Chromic acid (H2CrO4), disodium salt, tetrahydrate
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den
Stoff oder das Gemisch
EU-Vorschriften
Zulassungen (REACH, Anhang XIV):
Natriumchromat-Tetrahydrat
Verwendungsbeschrankungen (REACH, Anhang XVII):

Eintrag 75
Angaben zur SEVESO llI-Richtlinie H2 AKUT TOXISCH
2012/18/EU:

Zuséatzliche Angaben: E1

Zusatzliche Hinweise

Beschaftigungsbeschrankungen nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz (94/33/EG) beachten.
Beschaftigungsbeschrankungen nach der Mutterschutzrichtlinie (92/85/EWG) fir werdende oder stillende
Mutter beachten.

Nationale Vorschriften

Chemikalienverbotsverordnung: Der Stoff unterliegt der Chemikalienverbotsverordnung (ChemVerbotsV).
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Wassergefahrdungsklasse:

3 - stark wassergefahrdend

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen

Dieses Datenblatt enthalt Anderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en):

1,2,3,4,5,6,7,8,9,10,11,12,13,15,16.

Abkiirzungen und Akronyme
Acute Tox: Akute Toxizitat

Skin Corr: Atzwirkung auf die Haut

Eye Dam: Schwere Augenschadigung
Resp. Sens: Sensibilisierung der Atemwege
Skin Sens: Sensibilisierung der Haut

Muta: Keimzellmutagenitat
Carc: Karzinogenitat
Repr: Reproduktionstoxizitat

STOT RE: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition)
Aquatic Acute: Akut gewassergefahrdend
Aquatic Chronic: Chronisch gewassergefahrdend

Wortlaut der H- und EUH-Sé&tze (Nummer und Volltext)

H301 Giftig bei Verschlucken.
H312 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.
H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.
H330 Lebensgefahr bei Einatmen.
H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder Atembeschwerden
verursachen.
H340 Kann genetische Defekte verursachen.
H350 Kann Krebs erzeugen.
H360FD Kann die Fruchtbarkeit beeintrachtigen. Kann das Kind im Mutterleib schadigen.
H372 Schadigt die Organe bei langerer oder wiederholter Exposition.
H400 Sehr giftig fir Wasserorganismen.
H410 Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
Weitere Angaben

Die Angaben stiitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung
von Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhaltnis.
Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfanger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu

beachten.
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